





s die

Surd) GOTTes Snade

and deg weitberihmeen Kimflers
Tit. Hewen

Bottfricd Silbermanns,

vovtrefflichen Fleif

gang neu crbante

Srael

®en 2. Julii 1738, aim

3 3 " e v = N ’
§avid Heimfudungd-Sef
cingemephet wurde,

Bolfe
Subinterhaltung ves Gottesdienfis, undGott
sum fchuldigen Danck vor diefe und andere bify
hevo vielfaltig erjeiate LBohlthaten
innachgefesster

CANTATE

POt und nach der Predige muficiren,

Sohann Sdubarth,

Cant.




: PiLVILS.9.
§§5€@in Hers iftbereit, BOLE, mein

oY yerts ift beveit, da idy finge,
und lobe. Wadye auf meine Ehre ;s wach
auf Pialter und Harfe : foaib will id
aufmadyen.

Recit,
DBergifo! werthe Stadt!
SBen dDiefermn Freuden » Liche
Der SBoblthat
Deines GOttes nicht
Gedenclenody an feinem Srimm,
Der dith ganalich jeenichiet,
Undalg Jebeim,
Gebarmlich jugerichtet 5
Senst aber fieche an,
ARas dein G Ott an diy gethan :
ORie er Dich wiederum
$Hat aus dem Staub erhoben,



=1

Daf du jum grdften Nuhm

Ytun berrlich freheft oben,

Cr laffet divaudy heute

Mit hodyfter Freude,

Und allem Bollgefallen

Gin fchones OraelsIercE veranuigt exfchallen,
Bor diefe SnadensProben

Laft uns SOtt Bevslich loben.

Drummein Hevke vhifie didh,

ing e¢inhellig

+ Sitdenen Snftrumenten,

®af man an alien Enden
GOttes Chre
Duech die Bervegung hove:
Aria.
muf ! Secleund Sungebereit’t euch suloben
Den SchSpfer des Himmels) der alles vegiert:
Erbeber die Redffre,
Bereget die Shffte
Des Leibes und Lebens laft fchallen, biff oben
Die Regung den Himmelin Liffren beriibre,
Ba Capo,

Regitat.

Mreif alleseit
OOstes ABahrheit:

Denn




Denn fein wabrer Mund *
Halt den Seinen,
Die e3von Hievken mepnen,
Sreulich feinen Bund,
PRiihym fedb und fpat
G Ottes veiche Gnad:
®enn feine Gt und Tren
St alle MNorgen neu,
1nd diefes twill fich auch von ung gesiemen,
G&Ottes Gute
Mit dancEbaren Gemiithe
Hochlich jurubmen.
®enn diefe bhats dahin gebradt,
®af alies bey nns lebt und lache:
€3 jeigt fich ja anallen Orfen,
Dag alles neu ift yoorden.
Abfondelich in unferm SOttes Haup
Giehts jest toeit fchoner aus:
Man horet heut
ABie mit voller Freud
Gin neu und hevelich Ovgels TBerck
Mit angenchmen Klang und Starck
Unfer Ihftern Oy lieblich duvchdringet,
1Ind SOttt ein Cobr und DancEsLied bringet:
®ody laft uns deffen fuffen Shon allein jubdren
Niche bethovens
Gonbdern vietmelr SOte su Toben, und su preifen,
Uns machtig unsevsoeifen.
Aria,

NRCRTTTTEREEEREERR,

28 %P0 TR 4008 P A s AN e



Aria.

§§3mnn ich Elinge,

Du auch finge

Deinem GOLe 3u Bhren:
Yenn i) fhroeige,

Du auch neige

Deine Obren su bdren.
Da Capo.

{lach der Predigt,
Meirt Derss iff beveit, BOLE, meinSHevkif
beveit) Dag ich finge, und lobe.

Recit,

v ift nununfer SOttesrHaus
ur villigen Sierd toieder gelanget s
Kndem ¢8 heut,
Und jtvar in Furger eit,
Wit einer newen Orgel pranget,
Ach OOt ! gib doch, daf diefe Sah!
Mog unvereiickt verbleiben;
£a6 nicht dureh Ungliek,
Ober Feuers- Blick
Sie iederum aufreiben:
Nimm fie vor allem Trug
Sn deinen Schus:
AWir voeplhen fie div hene
SRt voller Freud
2




su Deinem Dienfte cin:
Sie foll auch div
Hinfort fur und fue
Daru gewidmet fepn.

v Aria.
NS wird dir HSchter beute
$Ein Vorbild jener §reude
Wit cinem LobsGefang 3u deinem Dienft
beceit 3
®ib doch, dap alleseit
Sein angenchmes Schallen
Div moge woblgefatien!
Da Capo,
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s die

D) GOTIes Gnade

and degroeitberiibmeen Kinfilers
Tit. Hetrn

Sottfricd Silbermanns,

vovirefflichen Fleif

ganf nen crbante

srael

Den 2. Julii 1738, am

. e v ,
§Savia Seimfudungs-Se
cingemeyhet wurde,

LWBolfe
Sullnterhaltung des Gottesdienfis umdBott
sum fehuldigen Danck vor diefe und andere bifs
~ hevo vielfaleig erseigte ABobithaten
innadygefester

- CANTATE

por und nach der Predigt muficiven,

Sobann Sdubarth,

Cant.

bt

Farbkarte #13 o i

. ‘
\ {
|
25 4
) . .
el
’.
i .
e . s s P




	Als die Durch Gottes Gnade und des weitberühmten Künstlers Tit. Herrn Gottfried Silbermanns, vortrefflichen Fleiß gantz neu erbaute Orgel Den 2. Julii 1738. ... eingeweyhet wurde, Wolte Zu Unterhaltung des Gottesdienstes ... in nachgesetzter Cantate vor und nach der Predigt musiciren, Johann Schubarth, Cant.
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